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Seminar:

BREXIT – Ein Jahr voraus Chancen und 
Risiken für die deutschen Häfen

Mittwoch, 14. März 2018, 15.00 bis 18.30 Uhr
Haus Schütting am Markt zu Bremen
Handelskammer Bremen – IHK für Bremen und Bremerhaven 

Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft

Niedersachsen-Bremen e.V.

Am 29. März 2019 ist es soweit, dann wird Großbritannien nach dem derzeitigen Stand der Dinge die 
Europäische Union verlassen und den BREXIT vollziehen. Bis dahin wird es noch umfangreiche 
Diskussionen und Abstimmungen geben und in vielen Fachfragen und Details ganz sicher auch noch ein 
deutliches Vor und Zurück. Sicherheiten gibt es vorläufig keine, sicher aber ist, dass der BREXIT 
Auswirkungen auf die deutschen Häfen sowie die Schifffahrt haben wird. Welche dies sind, welche 
Entwicklungen erwartet werden, worin Chancen und Risiken liegen, möchte die Deutsche 
Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft Niedersachsen-Bremen e.V. gemeinsam mit Ihren Partnern und 
mit Ihnen diskutieren. Seien Sie dabei und richten Sie gemeinsam mit den Veranstaltern Ihren Blick ein 
Jahr voraus. 

In Kooperation mit



Programm:

14:30 Uhr

15.00 Uhr

15.15 Uhr

16.15 Uhr

16:45 Uhr

18:00 Uhr

Eintreffen und Registrierung
Moderation durch Dr. Iven Krämer - Leiter Referat Hafenwirtschaft und Schifffahrt 
beim Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen

Grußwort des Senators für Wirtschaft, Arbeit und Häfen, Martin Günthner
Grußwort der Bremischen Hafenvertretung, Klaus Platz, 

Der BREXIT: Folgen für die Gesamtwirtschaft und die Häfen 
Prof. Dr. Rudolf Hickel

Mögliche Auswirkungen des BREXIT auf/ die Hafenwirtschaft
Daniel Hosseus, Zentralverband der deutschen Seehafenbetriebe (ZDS)

Der Außenhandel mit Automobilen im Licht der BREXIT-Optionen 
Prof. Dr. Klaus Harald Hocher, Jade Hochschule, Elsfleth

Kaffeepause

Die Perspektive der Zollbehörde 
Zollverwaltung, ZOAR Andreas Heuer, Leiter des Zollamtes Bremerhaven

BREXIT: Folgen für die Marktordnung im europäischen Seeverkehr
Dr. Ullrich Hautau, Handelskammer Bremen, Mitglied der BDI Brexit-Taskforce 

The European Ports Perspective on BREXIT 
Isabelle Ryckbost European Seaports Organisation ESPO, Secretary General

Der BREXIT aus dem Blickwinkel eines globalen Logistikunternehmens
Ralf Miehe, Kühne & Nagel, Regionalleiter Nord

Get-together

Anmeldung und Teilnahme:

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist auf 120 Personen beschränkt und es entscheidet der Eingang 
der Anmeldung.

Bitte melden Sie sich bis zum 02. März 2018 unter folgender E-Mail-Adresse an: hb@maritimes-cluster.de.

DVWG Niedersachsen-Bremen e.V.
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